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Nominierte 
Natur- und Technikwissenschaften 

Technische Universität München 
TUM School of Medicine and Health 

 
Dr. rer. nat. Christina Beck 
Wie zielgerichtete RNA-Therapien 
überschießende Entzündungen und 
deren fatale Folgen stoppen können 

University of Cambridge 
Trinity College 

 
Dr. Dorothea Böken 
Unsichtbare Anfänge – Wie einzelne 
Moleküle helfen, Alzheimer besser zu 
verstehen 

Friedrich-Schiller-Universität Jena 
Physikalisch-Astronomische Fakultät 
 
Dr. rer. nat. Meritxell Cabrejo Ponce 
Bunte Zukunftsmusik: ein 
Quanteninternet aus den Farben des 
Lichts 

Montanuniversität Leoben 
Department Mineral Resources Engineering 

 
Dr. Christine Gröll 
Klimaschutz beginnt an der Quelle – 
Wie digitale Steuerungsintelligenz 
die Zementindustrie dekarbonisiert 

Universität Heidelberg 
Gesamtfakultät für Mathematik, Ingenieur und 
Naturwissenschaften 

 
Dr. Thomas Arne Hensel 
Licht aus, Film ab: Proteindynamik 
unter dem Mikroskop 

Friedrich-Alexander-Universität 
Erlangen-Nürnberg 
Technische Fakultät 

 
Dr.-Ing. Marie Horlbeck 
Wenn Radiosignale Teile der 
Sicherheitsinfrastruktur werden 

 

 

 

 
 

Technische Universität 
Darmstadt 
Fachbereich Informatik 

 
Dr.-Ing. John Kalkhof 
Medizinische KI neu denken: Effizienz als 
Voraussetzung für Zugang 
 

Rheinisch-Westfälische 
Technische Hochschule Aachen 
Fakultät für Elektrotechnik und Informationstechnik 

 
Dr.-Ing. Simon Lyra 
Kamerabasierte Überwachung der 
Vitalparameter von Frühgeborenen in 
Echtzeit mittels Deep Learning 
 

Ludwig-Maximilians-Universität 
München 
Fakultät für Mathematik, Informatik und Statistik 

 
Dr. rer. nat. Daniel Racek 
Wie moderne Data-Science-Methoden 
Informationslücken in Kriegen verkleinern 
 

Philipps-Universität Marburg 
Fachbereich Biologie 

 
Dr. Helena Schulz-Mirbach 
Mikroben als Klimaretter – wie die 
synthetische Biologie Treibhausgase zu 
nachhaltigen Rohstoffen der Zukunft 
macht 
 

Julius-Maximilians-Universität 
Würzburg 
Graduate School of Life Sciences 

 
Dr. rer. nat. Leonie Uhl 
Wie MYC-Multimere Krebszellen 
schützen – und zugleich zu ihrem 
Schwachpunkt werden 

 


